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Liebhaber
eines guten, realen

Ostschweizer Landweines
beziehen diesen mit Vorteil vom

Verband ostschweiz. landw.
Genossenschaften (V.O.LG.) Winterthur

Preislisten und Gratismuster za Diensten

AAAA/l

- QVürde er sein CßHd mit

CARAN D 'A CHE-
Farbstiften ausführen,
wär's hundertAtaJ schöner

Die

ROH-GUMMI-

SOHLE
ist unzweifelhaft die

geeignetste Sohle
für den Straßenschuh

Enorm haltbar! Elastisch!
Schützt vor Ermüdung!

Unerläßlich für Kinder

«Papa, ich heirate mal

die Grossmutter!»
«Warum denn das?»

«Grossmuter habe ich

sehr gern!»
«So, so, so! Das erlaube

ich dir aber nicht!»
«Was hast du denn

dagegen, Papa?»

«Na, du kannst doch

nicht meine eigene Mutter

heiraten!»
«Oho! Du hast doch auch

meine Mutter geheiratet!»

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hals
Strumasan", zeugt u. a.
folgendes Schreiben aus Liestal:
Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem 16-jähr.Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan1* gänzlich geheilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die

Jura-Apotheke, Biel.
y Preis »/ Fl. Fr. 3.-, 1 Fi. Fr. 5.-

ÜKad)en 3Ijre #aare
3f)tten Sorge?

Bertuenben «le »ertrauenSucü
ba* berühmte

mvtmUnt
SXebreie taufenb Iobenbfte 3Cnet=

fennungen unb 9lad)beft. 3n örjtl.
«ebremd). (SroSe glüfdje §r. 3.Î5,
*Birteni>Iut>§|atnt)0n, bei
Belle, 30 (5t5. «irfenblut:
(rime gegen Herfen, ^jaorbeben.
Bofe Sr. 3 u. 5. 3n Xpe:
tbeten, Sregerten, (Sofffeurgefdjäf.-

ten

jlltienfräuternenrrale am
St. trtnttbart), Snibo.
»erlangen «le »trfenblut.

Wer
an Zerrüttung
des Nerven-

sytems
mit Funktionsstörungen,

Schwinden der best. Kräfte,
nervösen Erschöpfungszuständen,

Nervenzerrüttung
und Begleiterscheinungen
wie Schlaflosigkeit, nervösen

Ueberreizunçen, Folgen
nervenruinierender Exzesse
u. Leidenschaften, Erschlaffung

der Sexualorgane etc.
leidet und geheilt sein will,
schicke sein Wasser (Urin)
und Krankheitsbeschreib-
ung an das Medizin- und
Naturhellinstitut Niederurnen
(Ziegelbrücke). Gegr. 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.

Nehmer Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! .NLBhL SP ALTER 1 Q 30 N. 16
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Uebkaber
eines Zuten, realen

K8t8chiiVeiiel' I.aàà8
deziienen cliesen mit Vorteil vom

Leno88en8cnàn M.K ^Vintertkur
Preislisten uncl Lratismuster ?u Oievsten

Oie

M-lZIIMI-

ist un2Vv-eike1nakt à
«geeignetste 5ok!e

Lnorin kaltbar! LIastisck!
8cküt^t vor Lrmüäung!

«?sps, ick keirste msl
clie Orossmuttsr!»

«Vi/srum denn clss?»

«Orossmuter ksbe ick
sekr gern!»

«80, so, so! Dss erlaube

ick dir aber nicbi!»
«Vi/ss ksst clu clenn cls-

gegen, psps?»
«bls, clu lisnnst clock

nickt meine eigene !^ut-
ter ksirsten!«

«Oko! Du ksst clock suck

meine Butter gekeirstet!»

pllr clie vüte uncl absolut
sickere Wirkung cler »us-
gezeichneten Einreibung gegen

unci ciieken Nsls
Strumasan", ?eugt u ». loi
gencies Scbreiben »us Liest»!:
»IVlulZ Ibnen mitteilen, ci»iZ cler
><roplbei meliern lb-jàkr. Kincie
clurck cl»s risillnittel ,,8«ru»
mssan" g»n/Iicb gebeilt ist,
m»n li»nn ci»s Mttei nickt ge-
nug einplekien." prompte z^u-
senclung cles IVIitteis ciuick clie

^urs-^potkslis, visl.
>^ preis >/- k^r. Z -, I pl. r'r. S.-

Machen Ihre Haare
Ihnen Sorge?

verwenden Tle vertrauensvoll
dai derühmte

Birkenblut
Mehrere tausend lobend»!
Anerkennungen und Rachbcst. In ärztl.
Gebrauch. Große Wasche Fr. Z.7Z,
Virkenblnt-Shampon, der
«che, ZV StS. Birkenblut-
erìme gegen trocken. Haarboden.
Sole Kr. Z u. S. In
Apotheken, Drogerien, Eolffeurgerchäf-

ren

AUieukräutcrzentrale am
S». «otthard, Faido.
«erlangen «le «irkenvlut.

Wer
an Zerrüttung
lies Nerven-

svtvms
mit punictionsstärungen,

Sckvincien 6er best. Kr»lte,

stiincien, I^erven^erriittung
uncl lZegieitersckeinungen
vie 8ckl»llosigl!eit, nervo-

u. l,eiclensck»kten, Lrscdl»!-
leicht unâ gekeilt ssin vNI,
scbiclce sein ^Vssser >tirin>
uncl Krsnlckeitsbescbreid-
ung »n cl»s lilsâiîln- uiiil
»»turlislllnstltut kilsclsrurnsii
(^iegelbrllclce>. <Zegr. I90Z.
Instituts»r^t: Or. I. Pucks.

I^ebmen 8ie bitte bei IZesiellungea immer suk clen »lVebelspslter» Zszug! .>l.ljb.l.5?-^l-Il?I? 1-))ti >>l. lb
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